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„Tanzen heißt: 
Musik zeichnen!“

Unterkunft und Verpflegung pro Person:

EZ € 153,– DZ € 134,– MZ € 117,– MZ erm. € 96,–

Tagungsbeitrag:

€ 100,– € 50,– ermäßigt
Bitte bei der Anmeldung angeben: 
    Name/Anschrift/Telefon oder E-Mail
    Tagungsnummer und Kurztitel
    Zimmerwunsch
    Vegetarische (gluten-, laktosefreie) Küche erwünscht?

Rhythmen, Lieder und Tänze der Internationalen Folklore
FR 29.10. bis MO 01.11.2010 (Allerheiligen)

Von der Bretagne über Mittel- und Osteuropa zum Balkan und in 
den Orient … Die europäische Folklore mit ihrem Reichtum und 
ihren Kontrasten in Bewegung und Rhythmik wurde über viele 
Generationen weitergegeben. Israelische Tänze sind dagegen 
relativ jung; denn die Einwanderer aus aller Welt verbanden ihre 
Traditionen zu neuen Choreographien – bald temperamentvoll und 
lebensfroh, bald ruhig und meditativ.

Singen: Bei Interesse der Teilnehmenden können einfache Folklo-
relieder gesungen werden. Musizieren: Wer mag, bringt Instru-
mente aller Art und Notenmaterial mit, um einige Tänze live zu 

begleiten. Niveau: Wir tanzen wie immer in zwei Grup-
pen, für TänzerInnen mit weniger Tanzerfahrung sowie 
für Fortgeschrittene und Tanzsüchtige … 
Bitte mitbringen: leichte Tanzkleidung, Tanzschuhe 
oder leichte, bequeme Schuhe (glatte Sohle empfeh-
lenswert), Gürtel, kleines Tüchlein, evtl. eigene Musik 
für den Abend, Instrument.

REFERENTINNEN: 
Margret Mirza-Kloé, seit 1970 Lehrerin für Mensch 
und Umwelt, Technik, Sport und Tanz. Intensive Fortbil-
dung im Bereich Jazztanz und Afrikanischer Tanz, 
eigene Tanzgruppe „Sultana“. 1978 Mitgründe-
rin der Folkloretanzgruppe „Pajdu-ko“. Seit 1993 
Kurse auf Burg Rothenfels. 

Astrid Hamm, staatl. gepr. Musikpädagogin, Dipl. Religi-
onspädagogin, tätig als Erwachsenenbildnerin. Seit 1974 
Studium Internationaler Folkloretänze und Musik 

mit Schwerpunkt Ost-Europa und Israel. Seit 20 Jahren 
Lehrtätigkeit in unterschiedlichen Bildungseinrichtungen. 

Tagungsnummer: 046
Beginn: Freitag, 29.10.2010, um 18:30 Uhr mit dem Abendessen
Anmeldung und Zimmervergabe ab 15:00 Uhr
Ende: Montag, 01.11.2010, um 12:15 Uhr mit dem Mittagessen

Tanzfreizeit mit geselligen Tänzen
MO 08.11. bis FR 12.11.2010

Gesellige Tänze sind die etwas andere Art zu tanzen – von ein-
fach bis anspruchsvoll: Folkloretänze gehören dazu, ebenso 
wie Gesellschaftstänze mit Partnerwechsel. Wir tanzen z.B. 
Squares und Quadrillen, Kontratänze (z. B. aus England), Rounds 
(Paartänze, ursprünglich aus Amerika), Tänze mit Volkstanz-Hin-
tergrund, ganz unterschiedliche Figurentänze und viele Tänze, die 
speziell für diese Tanzgattung choreographiert wurden.

Charakteristisch für geselliges Tanzen ist der Partnerwechsel – 
meist nach jedem Durchgang. Sie können also auch gerne alleine 
kommen. Reiche Tanz-Erfahrung ist nicht erforderlich. Mit ein paar 
Grundkenntnissen von Figuren wie „dos-á-dos“ oder „Englische 
Kette“ etc. und etwas Gefühl für Rhythmus und tänzerische Bewe-
gung kann jeder mitmachen; denn die Schrittkombinationen wer-
den angesagt und eingeübt. Mitzubringen ist nur die Freude an 
Bewegung zu schöner Musik. Am Abschlussabend, bei dem vor 
allem getanzt wird, freuen wir uns über Beiträge jeglicher Art.

REFERENTIN: 
Klara Kögel, Aalen, leitet seit 1997 den jährlich stattfin-
denden Kurs „Tanzfreizeit mit geselligen Tänzen“. Sie hat 
das Tanzleiter-Zertifikat des BVST,  ist Leiterin des Arbeits-
kreises Ellwangen und in verschiedenen Tanzkreisen  
(Kirchengemeinden und VHS) in Aalen und Ellwangen tätig. 

Tagungsnummer: 049
Beginn: Montag, 08.11..2010, um 15:30 Uhr mit dem Nachmit-
tagskaffee; Anmeldung und Zimmervergabe ab 15:00 Uhr
Ende: Freitag, 12.11.2010, gegen 9:30 Uhr nach dem Frühstück

Unterkunft und Verpflegung pro Person:

EZ € 192,– DZ € 166,– MZ € 143,– MZ erm. € 124,–

Tagungsbeitrag:

€ 60,–

Folkloretanz


